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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV U'pfaffenhofen-Germering IV : TSV 1880 Starnberg VI 
Dienstag, 14.03.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV U'pfaffenhofen-Germering IV in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberbayern-Süd)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf der TSV U'pfaffenhofen-Germering IV am vergangenen Dienstag auf den TSV 1880
Starnberg VI. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte.
Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Herbert Müller. Erwähnenswert war, dass der
TSV 1880 Starnberg VI diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wolff / Mardaus gegen Grosche / Moser hieß die Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Zwischenzeitlich mussten Müller / Schönthaler zwar einen Satz
abgeben, fuhren daraufhin ihr Spiel gegen Bloch / Golldack aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
daraufhin Christian Wolff beim 3:0 gegen Josef Moser. Keinen guten Verlauf schien die auf dem
Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Herbert Müller gegen Jens Grosche nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Herbert Müller letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Matthias Golldack kam Rainer
Schönthaler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es war
ein langes Spiel, bis Udo Mardaus seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gordon Bloch quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV U'pfaffenhofen-Germering IV und des TSV 1880 Starnberg VI.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Christian Wolff zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. 3:11, 11:7, 11:7, 4:11, 11:13 hieß es wiederum am Schluss, als Herbert Müller und
Josef Moser sich am Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Moser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Es dauerte
eine Weile, bis Rainer Schönthaler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gordon Bloch hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bloch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. 3:2
hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Udo Mardaus und Matthias Golldack den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den
wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten
Unterschied. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Rainer Schönthaler sein Einzel
gegen Jens Grosche noch mit 11:9, 11:7, 9:11, 4:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schönthaler damit auf 9, während er
bislang 11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Beim 3:0 gegen Gordon Bloch fand
Christian Wolff wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. 23:14 (Wolff) bzw.
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12:14 (Bloch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Herbert Müller bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Matthias Golldack. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 17:20 für Müller und 4:22 für Golldack seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV U'pfaffenhofen-Germering IV in der Saison nun 7 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.03.2023
gegen den TSV Gilching-Argelsried V bevor. Für den TSV 1880 Starnberg VI steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SC Pöcking-Possenhofen III am 24.03.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 8:24 geht.

 Statistik:
 TSV U'pfaffenhofen-Germering IV

Doppel: Wolff / Mardaus 0:1, Müller / Schönthaler 1:0 
Einzel: C. Wolff 3:0, H. Müller 2:1, R. Schönthaler 1:2, U. Mardaus 1:1 

 TSV 1880 Starnberg VI
Doppel: Grosche / Moser 1:0, Bloch / Golldack 0:1 
Einzel: J. Grosche 1:2, J. Moser 1:1, G. Bloch 2:1, M. Golldack 0:3


